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EINLADUNG ZUR 68. GENERALVERSAMMLUNG DES FC GISWIL

Mittwoch 10. September 2025
Klubhaus, FC Giswil

> ab 19:00 Uhr Apéro, anschliessend Imbiss

> 20:00 Uhr GV FC Giswil

Traktanden

1. Begrüssung

2. Wahl der Stimmenzähler

3. Genehmigung des Protokolls der letzten GV (siehe Website www.fcgiswil.ch)

4. Jahresbericht Vorstand

5. Bericht Kommissionen

6. Kasse und Revisorenbericht

7. Festsetzung der Jahresbeiträge

8. Genehmigung Budget

9. Wahlen

10. Ehrungen

11. Mutationen

12. Anträge

13. Schiedsrichter

14. Verschiedenes

Verlosung Anteilscheine

15. Schlusswort des Präsidenten

Anträge sind bis spätestens fünf Tage vor der GV schriftlich beim Präsidenten Adrian Halter,

Rüteli 27, 6074 Giswil (adrian.halter@fcgiswil.ch) einzureichen.

Vorstand FC Giswil
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JAHRESBERICHT DES VORSTANDS

«Gibt es den FC Giswil überhaupt noch?» Mit

dieser Frage wurde der Vorstand im vergange-

nen Vereinsjahr hin und wieder konfrontiert.

In Anbetracht der fehlenden «eigenen» Aktiv-

teams und der zahlreichen Kooperationen mit

den anderen Obwaldner Vereinen ist das eine

durchaus berechtigte Frage. In der 4. Liga

kämpft heute das Team Sarneraatal – und

nicht mehr der FC Giswil – um Punkte. Auch in

den Ranglisten der Junioren A, B und C sucht

man unseren Vereinsnamen vergeblich. Die

Giswiler Kids spielen im Team Obwalden oder

im JF Sarneraatal.

Dennoch durften wir diese Frage jedes Mal aus

voller Überzeugung mit «Ja» beantworten.

Den FC Giswil gibt es noch. Unser Verein sorgt

weiterhin für viele leuchtende Kinderaugen,

bietet den Giswiler Kindern eine sinnvolle und

gesunde Freizeitbeschäftigung und fördert das

soziale Miteinander in unserer Gemeinde –

trotz, aber auch dank der erwähnten Koopera-

tionen. Giswilerinnen und Giswil «tschutten»

immer noch leidenschaftlich gerne – nur tra-

gen die Trikots manchmal andere Vereinsna-

men. In diesem Jahresbericht zeigen wir gerne

auf, wie lebendig unser Verein wirklich ist.

Juniorinnen und Junioren
Besonders stolz sind wir auf unsere jüngsten

Vereinsmitglieder. Fast 100 Juniorinnen und

Junioren sind beim Schweizerischen Fussball-

verband gemeldet. Die meisten spielen bei un-

seren D-, E-, F- und G-Junioren. Das ist immer

noch eine beachtliche Zahl. Neben sportlichen

Erfolgen – darunter Siege, gute Platzierungen

und faire Spiele – ist uns vor allem eines wich-

tig: die Freude am Fussball. Diese Freude ist in

jedem Training, jedem Turnier, jedem Match

oder bei einem gemeinsamen Besuch eines

Heimspiels des FC Luzern sichtbar. Es bleibt

unser Ziel, dass jedes Giswiler Kind bei uns

seine Freude am Fussball ausleben kann. Ein

riesiger Dank gebührt unseren Trainerinnen

und Trainern, die diese Begeisterung Woche

für Woche ermöglichen. Sie sind mehr als nur

Trainer – sie sind Vorbilder, Motivatoren, See-

lentröster und Teammanager in einem. Und

das alles ehrenamtlich, mit grossem Engage-

ment und Herzblut. Das anhaltende Interesse

freut uns sehr: Für die neue Saison können wir

bei den D- und E-Junioren je ein zusätzliches

Team für den Spielbetrieb anmelden.

Aktive
Dank der Kooperation im Aktivbereich mit dem

FC Sarnen konnten sämtliche Giswiler Spieler

auch in der abgelaufenen Saison 4.-Liga-Fuss-

ball spielen. Acht Mitglieder des FC Giswil wa-

ren Teil des Teams Sarneraatal b, das in der

Gruppe 4 den 7. Schlussrang belegte. Nach gu-

ter Vorrunde verlief die Rückrunde leider ent-

täuschend. In diesem Sommer kommt es zu

einem grossen Umbruch, da einige Spieler

kürzertreten und der FC Sachseln ebenfalls Teil

des Teams Sarneraatal wird. Es werden wieder

zwei Mannschaften in der 4. Liga gemeldet –

mit Spielern aus Giswil, Sachseln und Sarnen.

Das Team Sarneraatal b wird wiederum einige

Heimspiele auf unserem Platz austragen.

Senioren
Auch unsere beiden Seniorenteams trugen in

der vergangenen Saison zum aktiven Vereins-

leben bei. Die Senioren 40+ überzeugten sport-

lich und belegten am Ende der Saison den

guten 2. Rang. Regelmässige Trainings und

eine gute Kameradschaft waren die Grundlage

für diese starke Leistung.
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JAHRESBERICHT DES VORSTANDS

Die Senioren 30+ beendeten ihre Saison auf

dem 7. Rang. Besonders bemerkenswert: Sämt-

liche Siege wurden auf heimischem, Giswiler

Boden errungen. Das zeigt, wie wichtig das

familiäre Umfeld und die Unterstützung

von der Seitenlinie sind. Das Beizli, geführt

von Sonja Britschgi, wurde nach den Trainings

und Spielen oft (und manchmal sehr lange)

besucht. Besonders hervorzuheben sind das

Oktoberfest im Herbst und der Pizzaplausch

zum Saisonabschluss, an dem Maurizio Cala-

mita die Spieler und Zuschauer mit sensatio-

nellen Pizzas verköstigte. Das Team fusioniert

diesen Sommer mit den Senioren Kerns/Sach-

seln und wird in der neuen Saison ebenfalls

unter dem Namen Team Sarneraatal antreten.

Die Heimspiele werden in Giswil, Kerns und

Sachseln stattfinden.

Vereinsleben
Ein Verein lebt nicht nur vom Spielbetrieb,

sondern auch vom Austausch und den ge-

meinsamen Erlebnissen. Seit rund einem

Jahr informiert der Vorstand im WhatsApp-

Chat «Freunde FC Giswil» über Heimspiele,

Vereinsnews und besondere Anlässe. Der Chat

hat mittlerweile über 175 Mitglieder – und es

werden laufend mehr.

Ein Höhepunkt des Vereinsjahrs war das Wie-

dersehen der Aufstiegsmannschaft von 1985,

die sich im September anlässlich des 40-Jahr-

Jubiläums ihres Aufstiegs in die 3. Liga traf.

Gemeinsam wurde angestossen, gelacht,

in alten Fotos geblättert und über legendäre

Saisonabschlussreisen nach München und

Paris erzählt, bei denen der Teamgeist oft noch

grösser war als das Hotelbett. Organisiert

wurde das Treffen von Erwin Hofmann und

Hubi Schällibaum – ein herzliches Danke-

schön für euren Einsatz!

Ein weiterer Höhepunkt war der gut besuchte

Gönnerapéro im Frühling, verbunden mit

Heimspielen der Frauen der SG Obwalden und

des Teams Sarneraatal b. Der Gönnerverein

unterstützt uns seit Jahren verlässlich und

grosszügig – dafür möchten wir uns ganz herz-

lich bedanken. Es freut uns, dass neue Gesich-

ter den Vorstand des Gönnervereins beleben

und die wichtige Arbeit weiterführen.

Ein besonders schönes Zeichen wurde mit

dem Nationalmannschaftstrikot von Viola

Calligaris gesetzt, das im Juni bei unserem

Fussballplatz aufgehängt wurde. Die Nomina-

tion von Viola für die Europameisterschaft

erfüllt nicht nur sie mit Stolz, sondern auch

uns als Verein – ist sie doch ein Vorbild für

viele Mädchen und Buben.
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Danke an alle – gemeinsam geht es weiter
Ein Verein wie der FC Giswil lebt von freiwilli-

gem Engagement. Deshalb sagen wir Danke –

an alle Trainerinnen und Trainer, Helferinnen

und Helfer, Schiedsrichter, Dresswäscherin-

nen, Gönner und Sponsoren, an unsere Beizerin

Sonja Britschgi sowie an unseren Platzwart

René Britschgi, der sein Amt Ende 2024 abge-

geben hat – merci, René!

Vorstand: Wechsel und neue Kräfte
Im Vorstand stehen dieses Jahr personelle Ver-

änderungen an: An der GV 2025 werden Junio-

renobmann Sandro Halter sowie Vize-Präsi-

dentin Nathalie Mazzone zurücktreten. Wir

danken beiden für ihren grossen Einsatz, ihre

Ideen und die vielen Stunden, die sie für den FC

Giswil geleistet haben. Die gute Nachricht: Das

Amt des Juniorenobmanns sowie die lange va-

kante Kassierstelle können neu besetzt werden

– das freut uns sehr und bringt frischen Wind

in die Vorstandsarbeit. Die Position der Vize-

Präsidentin bleibt vorerst vakant – Interessier-

te dürfen sich sehr gerne bei Präsident Adi Hal-

ter melden. Unser Ziel bleibt, den Vorstand so

aufzustellen, dass alle Aufgaben auf mehrere

Schultern verteilt werden können. So sichern

wir die Zukunft des Vereins nachhaltig ab.

Ihr seht also, liebe Giswilerinnen und Giswiler:

Den FC Giswil gibt es weiterhin – fest verankert

in unserem Dorf und mit zahlreichen Heim-

spielen auf unserem Fussballplatz. Was zählt,

sind die Menschen, das Engagement und die

Freude am Spiel. Ob bei den Junioren, bei den

Senioren, im Klubhaus oder am Spielfeldrand

– der FC Giswil lebt. Und das soll auch in Zu-

kunft so bleiben.

Der Vorstand des FC Giswil

JAHRESBERICHT DES VORSTANDS
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KONTAKT-VERZEICHNIS TRAINER

Junioren-Teams Haupt-Trainer*in

F+G Giswil Claas Steffen

Ea Giswil George Stefan

Eb Giswil Stefan Imfeld

Da Giswil-Lungern Frauke Zumstein

Db Giswil-Lungern Mike Berchtold

Ca JF Sarneraatal Roger Bünter

Ca JF Sarneraatal Roland Huber

Cb JF Sarneraatal Pashk Berisha

Cc JF Sarnaraatal Suad Gashi

Ba JF Sarneraatal Philipp Grieder

Ba JF Sarneraatal Sascha Gisler

Bb JF Sarneraatal Demokrat Gjuraj

D7 U12 Team OW Bojan Lischer

D7 U12 Team OW Lea Bucher

D7 U12 Team OW Alexander Braschler

D9 U13 Team OW Mats Kellenberger

D9 U13 Team OW Alessandro Barrasso

D9 U13 Team OW Mensur Cekovic

D9 U14 Team OW Adrian Burch

D9 U14 Team OW Peter Tschopp

C Team OW Patrick Gernet

C Team OW Remo Rohrer

B Team OW Joel Amrein

B Team OW Sven Humbel

Aktiv-Teams Haupt-Trainer*in

4. Liga
Team Sarneraatal a

Xhavit Ukshini

4. Liga
Team Sarneraatal b

Yannik de Sousa

Senioren 30+
Team Sarneraatal

Sandro Hofmann
& Staff

Senioren 40+
Giswil-Kerns-Sachseln

Hairedin Zikolli

Senioren 50+
Team Sarneraatal

Markus Bieri

Juniorinnen-Teams Haupt-Trainer*in

Juniorinnen FF11
SG Obwalden

Daniel Diem

Juniorinnen FF11
SG Obwalden

Deborah Spichtig

Juniorinnen FF14
SG Obwalden

Daniel Diem

Juniorinnen FF14
SG Obwalden

Deborah Spichtig

Juniorinnen FF17
SG Obwalden

Stefan Bättig

Damen-Teams Haupt-Trainer*in

2. Liga Damen
SG Obwalden

Michael Morillo

2. Liga Damen
SG Obwalden

Roland von Wyl

4. Liga Damen
SG Obwalden

Kevin Gick
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KONTAKT-VERZEICHNIS FUNKTIONÄRE

Funktion Name Telefon E-Mail

Präsident Adrian Halter 079 295 53 26 adrian.halter@fcgiswil.ch

Kassier
Manuel Enz
(ab GV 2025)

079 789 12 76 enz.manuel@bluewin.ch

Aktuar Jonas von Flüe 079 621 12 26 jonas.vonfluee@gmail.com

Sportchef Armin Halter 079 679 74 79 arminhalter@bluewin.ch

Spiko Stefan Enz 078 861 56 80 enz.stefan@bluewin.ch

Junioren-Obmann
Jonas von Flüe
(ab GV 2025)

079 621 12 26 jonas.vonfluee@gmail.com

Senioren-Obmann Kurt Bucher 079 589 33 03 bucher_kurt@msn.com

Schiedsrichter-
verantwortlicher

David Meier 079 629 93 58 diego.md@gmx.ch

J+S Coach David Meier 079 629 93 58 diego.md@gmx.ch

Material-
verantwortlicher

Dario Degelo 079 654 63 86 dario_degelo@bluewin.ch

Klubhauswirtin Sonja Britschgi 078 723 60 05 britschgi65@bluewin.ch

Platzwart David Meier 079 629 93 58 diego.md@gmx.ch

Übersicht Spielgemeinschaften

Team
Sarneraatal

Zusammenarbeit diverser Vereine im Sarneraatal
(Aktive: Giswil-Sachseln-Sarnen / Senioren: Giswil-Kerns-Sachseln-Sarnen)
kein eigener Verein & Vorstand / Koordination zwischen Vereinen

JF
Sarneraatal

Zusammenarbeit aller Vereine im Sarneraatal – im Junioren-Bereich
(Lungern – Alpnach, exkl. Engelberg)
kein eigener Verein & Vorstand / Koordination zwischen Vereinen

Team
Obwalden

Förderung von Fussballtalenten
Organisation und Betrieb durch eigenen Vorstand und 6 Stammvereine
je 1 Mannschaft ab D-Junioren; keine Aktivmannschaften

SG
Obwalden

Förderung Mädchen- & Damenfussball
Juniorinnen- & Damenmannschaften
vereinsübergreifende Organisation mit eigenem Vorstand und Koordination
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IMIGLIORI FORMAGGI
SELEZIONATI PERVOI.

"ECCELLENZE"
Formaggio d'Alpe Ticinese AOP

IN ESCLUSIVADACETRA

www.cetra.ch
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rollende Werkstatt

Alltec AG rollende Werkstatt
Gorgen 2 | 6074 Giswil

T 041 666 06 80
www.alltecag.ch
info@alltecag.ch

LKW-Krane & Baumaschinen

Wir suchen

Baumaschinen- oder

Landmaschinenmechaniker

Bewirb dich spontan

per Telefon bei uns.



SANDRO HALTER

Nach fünf Jahren in diesem Amt, werde ich

mich nun aus dem Vorstand vom FC Giswil

zurückziehen um mich voll und ganz meiner

beruflichen Karriere widmen zu können. Ich

bin überzeugt, dass mit Jonas von Flüe ein

top Mann für meine Nachfolge gefunden

werden konnte.

Trotzdem werde ich dem FC Giswil treu

bleiben. Sei dies als Sponsor, Vereinsmitglied,

Zuschauer oder Notnagel. Im Grossen und

Ganzen blicke ich auf herausfordernde aber

schöne Momente zurück.

Ich möchte mich bei allen Leuten bedanken

die mich in den letzten fünf Jahren unter-

stützt haben. Einen ganz besonderen Dank

geht hierbei an Armin Halter und David Meier.

Ihr jahrelanges unermüdliches Engagement

für den FC Giswil ist bemerkenswert!

Ein grosses Dankeschön geht zudem an

sämtliche Trainer, Toni Wallimann und

Adrian Halter

In diesem Sinne arrivederci!

Juniorenobmann

Sandro Halter

BERICHT DES JUNIORENOBMANNES
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mobiliar.ch/obwalden

Nicole Eberli
Versicherungs- und Vorsorgeberaterin
nicole.eberli@mobiliar.ch
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Sandro Halter, 079 824 70 98
info@hdoberflaechen.ch
www.hdoberflaechen.ch
www.cleanwerkgmbh.ch
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Ob Blumen- oder Rasen-
pflege, wir hüten dein
Garten wie der Giswiler
Goalie sein Tor.



Zusammenfassung der Vorrunde: Von den

neun Spielen haben wir sechs mit einem Tor

unterschied, zwei Spiele mit zwei Toren unter-

schied verloren und ein unentschieden er-

spielt, was Total ein Punkt ergibt. Abgeschla-

gen auf dem letzten Tabellenplatz mit wenig

Aussicht auf den Ligaerhalt überwintern wir.

Aus verschiedenen Gründen (Verletzung,

Schule, Lernen, Studium, persönliches, aus-

wärtiges Arbeiten usw.) konnten wir immer

nur in einer kleinen Gruppe trainieren. Doch

sind wir auch dankbar, dass die «Auswärtigen»

dann am Wochenende sich die Zeit nehmen

und in ihrer Freizeit den FC Sarnen unterstüt-

zen und an die Meisterschaftsspiele kommen.

Über den Winter wurde in freiwilligen Trai-

nings vor allem «gmätschlet». Am 11. Februar

2025 war der offizielle Trainingsstart. Mit gu-

ten Trainings, drei Freundschaftsspielen und

einem Trainingsweekend im Tessin bereiteten

wir uns auf eine spannende Rückrunde vor.

Das Ziel war klar LIGAERHALT.

Am 29. März 25 war der Start zur Rückrunde.

Nach zwei Siegen gegen Hitzkirch und Sach-

seln, stand am 12. April ein entscheidendes

Spiel gegen Stans an. Nach einer frühen 1:0

Führung konnte Stans kurz vor der Pause mit-

tels Penalty ausgleichen. So blieb es dann bis

zur 91. Minute ehe wir den viel umjubelten 2:1

Treffer feiern konnten. Das Blatt hat sich ge-

wendet: Stans am Boden zerstört und wir ju-

belnd über dem Strich. Ich finde das ist eine

ausgleichende Gerechtigkeit gegen über dem

Vorrunden Match. Nach einer deftigen Nieder-

lage gegen Horw erspielten wir uns gegen

Hergiswil und Ebikon zwei gerechte Unent-

schieden. Beim Spiel in Alpnach lief zunächst

alles gegen uns: Rückstand, Premiere rote Kar-

Da für die Saison 2024/25 zwei Teams Sarner-

aatal in der 4. Liga spielen, wurde vor dem

Trainingsstart die Kaderplanung und die

Trainerzuteilung vorgenommen. Einige Spie-

ler mussten bereits nach einer Saison das

Team wechseln, oder bekamen einen neuen

Trainer. Mit Stefan und Heinz trainieren zwei

sehr erfahrene Fachmänner weiterhin die

zwei Teams.

Der Trainingsstart, die Vorbereitung und die

Trainingsspiele auf die neue Saison waren

sehr harzig. Trainiert wurde in kleinen Grup-

pen und die Trainingsspiele mussten mit eini-

gen Spielern vom Team b absolviert werden.

Am 24. August ging es endlich mit der Meister-

schaft los. Auswärts in Hitzkirch mussten wir

gegen einen eher schwächeren Gegner eine

empfindliche Niederlage einstecken. Wegen

zu wenig Ersatzspieler, Verletzungen und aus-

gehen der Kräfte wurden wir kurz vor Schluss

und in der Nachspielzeit mit 2 Toren bestraft.

Auch die nächsten drei Spiele gingen leider

verloren. Alle drei Spiele bleiben in schmerz-

hafter Erinnerung: gegen Sachseln verloren

wir wieder kurz vor Schluss, gegen Stans führ-

ten wir bis zur 80. Minute 2:0 und verloren

noch und gegen Horw mussten wir eine Stun-

de in Unterzahl spielen (rote Karte gegen den

Goalie mit einem grossen ?). Im 5. Meister-

schaftsspiel dann der lang ersehnte erste

Punkt, dank einem 0:0 auswärts in Hergiswil.

Doch schon das nächste Spiel gegen Ebikon

verloren wir nach dem gleichen Schema: wir

gehen in Führung, und erhalten dann in der

88. + 93. Minute zwei Tore. Auch bei den letz-

ten drei Meisterschaftsspielen mussten wir

den Platz als Verlierer verlassen.

BERICHT TEAM SARNERAATAL A (4. LIGA)

16



te gegen André, das dann selbst den Schieds-

richter verunsicherte. Doch in Unterzahl

konnten wir das Spiel noch drehen. Beim

Match gegen Buochs erspielten wir uns etliche

Chancen zur Führung, doch das Runde wollte

einfach nicht rein. Nach 40 Minuten war bei

uns die Luft draussen und die Buochser spiel-

ten sich für die Aufstiegsspiele ein. Top moti-

viert, mit einer hochkarätigen Ersatzbank (Fe-

rien Rückkehrer, Verletzte und einem knapp

50-Jährigen) spielten wir das letzte Meister-

schaftsspiel in Engelberg.

Zusammenfassung der Rückrunde: 4 Siege, 2

Unentschieden und 3 Niederlagen ergeben tol-

le 14 Punkte. Der Ligaerhalt ist geschafft auch

dank den anderen Obwaldner Vereinen in die-

ser Gruppe (Alpnach, Engelberg und Sachseln)

die alle Stans besiegten und uns halfen die

Stanser unter dem Strich zu halten. Über die

ganze Saison betrachtet erspielten wir uns

sehr viele Torchancen, aber erzielten viel zu

wenige Tore. Dafür vollbrachte unsere Abwehr

und vor allem Flöru unser Goalie, bis auf weni-

ge Ausnahmen, hervorragende Leistungen.

Einen speziellen Dank gehört all denen Spie-

lern und dessen Trainern, die uns über die

ganze Saison immer wieder aushalfen.

Sehr beeindruckt war ich von dem Teamgeist

dieser Mannschaft nach dieser sehr ent-

täuschten Vorrunde. Die erfahrenen Spieler

und die ganz Jungen wie alle Anderen haben

immer wieder schöne Aktionen auf und neben

dem Platz gezeigt.

Nun wünsche ich Allen schöne erholsame

Sommerferien. Denjenigen die noch ihre

Verletzungen auskurieren müssen, oder vor

einer Operation stehen alles Gute und gute

Genesung.

Die Senioren und wiederum die Teams 4 Liga a

+ b profitieren nächste Saison von diesen tollen

Mannen. Ich wünsche euch alles Gute.

Der ganzen Mannschaft danke ich für das su-

per Jahr und den Trainern Stefan und Heinz für

die schöne Zeit mit euch.

Der letzte Höhenpunkt dieser Saison fand am

8. Juni statt: Saisonabschluss Feier und 50 Jahre

Stefan Lenherr, danke Stefan, scheen ischs gsi.

Paul Amstutz

BERICHT TEAM SARNERAATAL A (4. LIGA)
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ten Hildisrieder SV einen wichtigen Sieg errin-

gen. Entgegen unserem Selbstvertrauen folgte

dann eine Phase, welche mit wenigen Siegen,

aber mit schmerzlichen Niederlagen durch-

zogen war. Aus vier Spielen konnten wir nur

einen einzigen Punkt «einfahren». Die gefähr-

liche Abstiegszone drohte. Ein Sieg gegen

Alpnach am 10. Mai beruhigte die Situation –

jedoch nur vorübergehend. Es folgten nämlich

drei weitere Niederlagen, die uns im hinteren

Drittel der Tabelle festnagelten. Schlussend-

lich schlossen wir das Fussballjahr auf dem

7. Rang ab.

Mein Dank zum Abschied
Mein Dank gilt vorab meiner Mannschaft, für

die zum grossen Teil angenehme Teamarbeit.

Ein besonderer Dank geht an Stephan Lenherr

und sein Team wegen der kameradschaftli-

chen und unkomplizierten Zusammenarbeit

– wenn es zum Beispiel darum ging, sich ge-

genseitig Spieler zur Verfügung zu stellen. Ich

verlasse die vierte Liga Team Sarneraatal und

halte die Zeit in guter Erinnerung.

Mit einem kräftigen «Hopp Sarneraatal»:

Heinz Rechsteiner

Wir durften im Sommer des vergangenen

Jahres von der 5. in die 4. Liga aufsteigen,

was für unser Team grundsätzlich eine Moti-

vation darstellte. Weil das Team Sarneraatal

in Zukunft über zwei Viertliga-Mannschaften

verfügte, ging es darum, das grosse Spieler-

potential auf zwei Teams aufzuteilen. Es

war anzustreben, über zwei gleichwertige

Teams zu verfügen. Wegen Ferienabwesen-

heit zahlreichen Spieler bestritten wir die

Vorbereitungsspiele nur mit einem gemein-

samen Team.

Herbstmeisterschaft
Es gab etwelche Startschwierigkeiten in unse-

rer Mannschaft, welche die Meisterschaft als

Team B in Angriff nahm. Auf zwei Niederlagen

folgten dann glücklicherweise drei Siege, was

uns bereits in eine sichere Ranglistenposition

brachte. Nach der ärgerlichen, aber knappen

Niederlage im Derby gegen Alpnach, rafften

wir uns wieder auf und errangen zwei weitere

Siege. Das letzte Spiel vor der Winterpause

ging dann allerdings mit einer deutlichen Nie-

derlage «in die Hosen».

Das Wintertraining, teilweise im Freien oder

in der Halle, basierte auf Freiwilligkeit – zu-

sammen mit dem Team A .

Rückrunde
Am 15. Februar begannen wir die eigentliche

Vorbereitung und wir bestritten insgesamt

vier Testspiele (2 Siege, 2 Niederlagen). Höhe-

punkt dieser Vorbereitung war das viertägige

und von Adi Rogger hervorragend organisierte

Trainingslager in Lugano. Das gemeinsame

Ziel hiess: Erhalt der Ligazugehörigkeit, so-

wohl für das A als auch für das B-Team. Am 5.

April konnten wir gegen den Aufstiegsfavori-

BERICHT TEAM SARNERAATAL B (4. LIGA)
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www.soland-spenglerei.ch

GmbH
Qualität zu fairen Preisen seit 1988

Zurich, Generalagentur Simon Mani

Martin Mathis, Hauptagent

Telefon 041 666 54 41
Mobile 079 281 08 38

martin.mathis@zurich.ch

hudlä
Seit 1872 verstehen wir Sie –
auch wenn mal etwas kaputt geht.

Zu dunkel zum Kicken?

Ruf uns an!

041 662 00 70
elektrofurrer.ch

Edisriederstrasse 83
6072 Sachseln
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WELCHER FUSSBALLTYP BIST DU? – REGELQUIZ

Die nachfolgenden 5 Fragen testen dein Fuss-

ballwissen. Es ist immer nur eine Antwort richtig.

Auflösung am Ende – inklusive Einstufung als Fuss-

ballkenner! (SR = Schiedsrichterin / Schiedsrichter)

➊ Der Torhüter fängt beim Spielstand von 1:0

für seine Mannschaft in der 89. Minute den

Ball. Nachdem der Torhüter den Ball kontrol-

liert, beginnt der SR mit der ausgestreckten

Hand von 5 zurückzuzählen. Der Torhüter hat

den Ball nach Ende des Countdowns nicht ins

Spiel gebracht. Entscheid?

a) SR ruft laut «Spielen»

b) Freistoss indirekt

c) Eckball

d) Penalty und gelbe Karte

➋ Spieler Nr. 9 von Team A ist bereit für einen

SR-Ball. Wie viele Meter Abstand müssen seine

Mitspieler mindestens einhalten?

a) Kein Abstand vorgeschrieben

b) 4 Meter

c) 9 Meter 15 Zentimeter

d) Der SR entscheidet situativ

➌ Ein Spieler spielt bei einem Freistoss inner-

halb des eigenen Strafraums den Ball mit dem

Fuss dem Torhüter zu. Da dieser nicht auf-

passt, geht der Ball unberührt ins eigene Tor.

Welche Entscheidung hat der SR zu treffen?

a) Wiederholung des Freistosses

b) Tor

c) Eckball

d) Abstoss

➍ Nach einem hektischen Spiel bedrohen

Spieler & Funktionäre den SR und fordern ihn

auf, den Ausschluss ihres Spielers nicht zu

rapportieren. Was unternimmt der SR?

a) Wir leben in einem demokratischen Land. Wenn

die Mehrheit dafür ist, nimmt der SR die Karte zu-

rück und rapportiert nichts.

b) Der SR rapportiert die Bedrohung und die rote

Karte.

c) Der SR rapportiert nur die rote Karte. Die Bedro-

hungen sind nach Spielschluss und daher nicht

rapportierbar.

d) Um die Hektik zu beruhigen stimmt der SR zu,

rapportiert die rote Karte aber trotzdem.

➎ Der SR pfeift eine strafbare Offsideposition

des Angreifers. Der bereits verwarnte Trainer

applaudiert dem SR in der Folge sarkastisch.

Wie hat der SR zu reagieren?

a) Der SR ermahnt den fehlbaren Trainer mündlich.

b) Der SR verweist den Trainer mit der gelb-roten

Karte wegen einer zweiten Verwarnung im selben

Spiel aus der technischen Zone.

c) Der SR verweist den Trainer mit der roten Karte

aus der technischen Zone.

5 Punkte: Schiedsrichter! Jeder Entscheid ist richtig,

es wäre schade, wenn du das nicht auf dem Platz

zeigen kannst. / 3 und 4 Punkte: Schiedsrichteran-

wärter. Noch ein bisschen Regelstudium und du

bringst jedes Spiel über die Runden. / 0 bis 2 Punkte:

Stammtisch-Schiedsrichter. Manchmal hast du recht,

meistens liegst du mit deiner Beurteilung falsch, aber

solange die Kollegen es gut finden, ist alles ok.

Gleich Anmeldeformular für den nächsten

Schiedsrichter-Lehrgang ausfüllen:

https://www.ifv.ch/innerschweizerischer-fussballverband/

schiedsrichter-ifv/Neu-Schiedsrichter-in.aspx

➊c)/➋b)/➌c)/➍b)/➎b)
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CATERINGANGEBOT
TAVOLATA! Mit Tavolata verbinden wir
Sommerfest, Freunde, Lichterketten,
zirpende Grillen und ein reich gedeckter
Tisch mit allerlei selbst zubereiteten
Leckereien.
Das Tavolata Angebot kann ab 10 Personen bestellt werden

Mehr Infos unter:
www.pastarazzi.ch/catering



BERICHT VON «UNSEREM» SCHIEDSRICHTER, ARMIN RIEBLI

Was waren die Highlights in der vergange-
nen Saison?
Wir haben an vielen Orten und vielen Kanälen

Werbung für unser Hobby gemacht, sowie

den Grundkurs als E-Learning angeboten.

Dadurch konnten wir 95 neue Schiedsrichter

ausbilden. Das sind doppelt so viele wie in den

vorherigen Jahren.

Roadtour in Giswil
Unterstützt wurde diese hohe Anzahl neuer

Anmeldungen durch die «Roadtour», bei der

völlig unverbindlich mitgemacht werden kann.

Aus diesen zwei Anlässen konnten wir bereits

viele neue Schiedsrichter gewinnen.

Am 15. April 2025 war die Roadtour in Giswil zu

Gast. Dieser war hochkarätig besetzt. Markus

Berwert, Präsident des Innerschweizerischen

Fussballverbands sowie Sascha Amhof, unser

«CEO» der Schiedsrichter beim SFV waren

ebenso dabei wie die Schiedsrichterverant-

wortlichen aus der Region.

Kleiner Wermutstropfen – leider konnten wir

den Roadtourparcours nicht durchführen, da

keiner der Vereine einen SR-Kandidaten mitge-

bracht hat. Vielen Dank dem Team des FC

Giswil für die Organisation und die Gastfreund-

schaft. Wir kommen gerne wieder.

Medienarbeit
Dank der Unterstützung der Kommunikations-

abteilung des SFV ist es gelungen, dass viele

Medien positiv über unser tolles Hobby berich-

ten. Highlight war sicher der Bericht im SRF

Fussballmagazin im November über die Ein-

führung von «only the captain».

Werte
Oft erscheinen Unparteiische zu spät an den

Spielen. An unseren Lehrabenden thematisie-

ren wir deshalb verstärkt dieses Thema, weil

wir überzeugt sind, dass rechtzeitiges Erschei-

nen eine wichtige Form des Respekts gegenüber

Spielern, Trainern und Zuschauern ist.

Ziel ist immer, dass der / die SR kein Thema ist

und sie sich vorbildlich verhalten.

Was zu denken gibt!
Aus dem Bericht 2024: Während der gesamten

Saison gehen viele Meldungen bei der Schieds-

richterkommission ein, die oft nur ungläubiges

Kopfschütteln auslösen. Wenn Schiedsrichter

in der Kabine ihre Kleider durchnässt vorfin-

den, wegen eines (richtigen) «Nichtpfiffs» nach

dem Spiel als Idioten bezeichnet werden, wenn

SR um ihre Sicherheit beim Gang in die Kabine

fürchten müssen oder gar fälschlicherweise
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BERICHT VON «UNSEREM» SCHIEDSRICHTER, ARMIN RIEBLI

bezichtigt werden, dass sie kriminell seien,

dann sind aus Sicht der Schiedsrichterkommis-

sion Grenzen überschritten.

Wer die Bilder des Vaters eines Juniors in den

Medien gesehen hat, wie er einem SR einen

Faustschlag verpasst, war wahrscheinlich wie

wir schockiert.

Hier sind wir alle gefordert, zukünftig im ganz

Kleinen zu beginnen. Man muss nicht mit

jedem Entscheid des SR einverstanden sein,

aber diese Kritik muss immer mit dem nötigen

Respekt geäussert werden. Wer über den

Schiedsrichter ohne nachzudenken flucht,

lacht oder gar mit nicht druckreifen Aus-

drücken seine Meinung ausdrückt, ist «mit-

schuldig», wenn ein Vater gegenüber dem

Schiedsrichter tätlich wird.

Ausblick
Wir hoffen, dass wir unser Team im IFV

verstärken können, damit wir mehr Ressour-

cen haben, um all unsere geplanten Projekte

schneller umzusetzen. Ich bin stolz auf unsere

sehr gut funktionierende Schiedsrichterkom-

mission und freue mich auf die neue Saison.

Armin Riebli

Präsident Schiedsrichterkommission IFV

Schiedsrichter FC Giswil
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Eine Stammplatzgarantie mit Antritts-

prämie? Wo gibt es so etwas?

ALS SCHIEDSRICHTER!

Ein Schiedsrichter ist die entscheidende

Figur auf dem Spielfeld. Ohne ihn findet

kein Spiel statt!

Ein guter Schiedsrichter ist aber auch die

unauffälligste Person – im Mittelpunkt

stehen die Fussballerinnen und Fussballer,

die ihren Sport betreiben.

Freude am Fussball, Entscheidungsfreude,

Persönlichkeit und Durchsetzungsvermö-

gen sind Grundvoraussetzungen für die

Rolle als Schiedsrichter.

Als Schiedsrichter startest Du bei den

C-Junioren mit Deinen Spielleitungen. Wer

Talent hat, steigt schnell auf und erhält

vielleicht sogar die Chance auf Gespräche

mit den Stars.

Wer lieber in unteren Ligen pfeift und

mit Freude dabei ist, hat mit Garantie

einen Stammplatz und mindestens 60

Franken Taschengeld pro Match.

Wann startest Du Deine Traumkarriere?

Gleich Anmeldeformular für den nächsten

Schiedsrichter-Lehrgang ausfüllen.

Link siehe Seite «Regelquiz»



BERICHTE JF SARNERAATAL (B-JUNIOREN)

Ba-Junioren
Die Saison 2024/2025 war für unsere B-Junio-

ren eine echte Achterbahnfahrt – mal Tief-,

mal Höhenflug! Mit viel Einsatz, Teamgeist

und einer ordentlichen Portion Spielfreude

haben sich unsere Jungs am Ende den 3. Rang

geschnappt. Nicht schlecht für ein Team,

das manchmal mehr gelacht als hart trainiert

hat – und trotzdem (oder gerade deshalb)

richtig stark aufgetreten ist!

Und jetzt kommt’s: Wir waren die einzige

Mannschaft, die dem späteren Aufsteiger die

Suppe versalzen hat! Jawohl – ein Sieg, der sich

gewaschen hat und den wir uns ganz fett in

den Kalender eingetragen haben. Wer braucht

schon Tabellenführer, wenn man Legenden-

status haben kann?

Philipp und Sascha

Bb-Junioren
Rückblick auf eine besondere Saison
Im März wurde das Team Sarneraatal Bb unter

neuer Leitung übernommen und neu struktu-

riert. Die Vorbereitungszeit war kurz, aber

intensiv – getragen von grosser Motivation und

Einsatzfreude aller Beteiligten.

Mit 23 engagierten Spielern konnten wir von

Beginn an konstant und gezielt trainieren.

Die hohe Trainingsbeteiligung und das

reibungslose Zusammenspiel im Kader waren

ein grosser Vorteil in der Startphase. Neben

der körperlichen Fitness lag der Fokus beson-

ders auf dem gegenseitigen Kennenlernen und

dem Aufbau eines starken Teamgeists.

Die Mannschaft entwickelte rasch eine positi-

ve Dynamik. Neue Spieler wurden schnell

integriert, und das Klima im Team war famili-

är, respektvoll und unterstützend – auf und

neben dem Platz.

Diese Basis war entscheidend für den gelunge-

nen Saisonstart. Mit Disziplin, Freude und

Zusammenhalt wuchs das Team zu einer

geschlossenen Einheit heran, die auf eine

Saison voller wertvoller Erfahrungen zurück-

blicken kann.

Der Trainer

Demo K.
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Bringt

ins Spiel.
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BERICHTE JF SARNERAATAL (C-JUNIOREN)

Ca-Junioren
> ein sehr guter Trainingbesuch

> im Winter an 5. Hallenturnieren

> die Vorbereitung mit 7 Trainingsspielen

> Meisterschaft mit 7 Siegen

> 52:19 Tore

> 2. Rang.

Cb-Junioren
Noch vor Beginn der Saison trafen wir uns am

19.08.2024 zum ersten Training der C-Junioren

JF Sarneraatal (Junioren Fussball Sarneraatal

– eine Zusammenarbeit zwischen dem FC

Sarnen, FC Kerns, FC Sachseln, FC Giswil, FC

Alpnach und dem FC Lungern). Alle Junioren

waren sehr gespannt auf ihre neuen Team-

kameraden, mit welchen sie in Zukunft Fuss-

ball spielen würden. Insgesamt waren 26 Jungs

gemeldet – diese fanden wir dann auch auf

dem Trainingsplatz wieder. Nach einer ersten

Info startete das Training und schon nach

kurzer Zeit waren auch alle Hemmungen ab-

gelegt und es ging nur noch um Fussball…

Zu Beginn der Saison war uns bewusst, dass es

eine Saison mit mehr Konkurrenz zwischen

den Teams werden würde, die Spiele waren

jedoch trotzdem interessanter.

In der ersten Hälfe der Saison konnten Teams

gut mithalten – wurden dann aber immer wie-

der von Verletzungsausfällen etwas ausge-

bremst. Trotzdem, die Stimmung im Team war

immer bestens und das Team rückte enger

zusammen. Dieser Zusammenhalt half uns

dann auch um weitere gute Spiele zu zeigen.

Am Ende der Saison war die Cb-Mannschaft

im guten vorderen Mittelfeld der Tabelle plat-

ziert und das kämpfte bis zum letzte Spiele.

Wir hatten während der Saison ein Problem,

da wir keinen Torwart hatten. Das war wirk-

lich schwierig. Wir hoffen, dass das gesamte

Personal des FC Sarnes dieses Problem ernst

nimmt. (Torwart)

Während den Wintermonaten trainierten wir

dann fleissig an unseren Fähigkeiten. So wa-

ren wir also top vorbereitet und konnten in die

zweite Saisonhälfte starten.

Auch im Frühjahr fehlten viele Junioren,

manche waren im Handwerk oder in der

Schule tätig, andere hatten wegen eines Um-

zugs oder um eine andere Sportart auszupro-

bieren aufgehört.

Es hat sich gelohnt! Die Teams zeigten im ers-

ten Spiel grossartigen Fussball mit schönen

Kombinationen über mehrere Stationen. In

Runde zwei gab es dann aber auch die ersten

Punktverluste für Teams…. Eine Rückrunde

mit «Höhen»! Doch trotz allen Rückständen

standen wir immer wieder auf und konnten

grossartige und motivierte Spiele zeigen.

Insgesamt Jetz haben wir bei Cb Sarneraatal

16 bis 18 Jungs aktiv

Und jetzt – nach 9 Spielen und am Ende der

Saison Mit diesem Ergebnis war es für uns in

dieser Gruppe gut.

Gratulation zu einer top Saison – wir sind stolz

auf euch – macht weiter so

Und schliesslich hoffe ich, dass wir einen

Sponsor für das Trikot finden, an diesem

Punkt sind wir sehr schwach.

Pashk Berisha Cb
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BERICHTE JF SARNERAATAL (C-JUNIOREN)

Cc-Junioren
Die Saison 2024 war für die C-Junioren des

Team Sarneraatal in der 3. Stärkeklasse eine

intensive und lehrreiche Erfahrung. Als

Oleksandr Chernyshov und ich das Team im

August kurz vor Saisonstart übernahmen,

standen wir vor einer grossen Herausforde-

rung. Mit nur einer Trainingswoche vor dem

ersten Meisterschaftsspiel, bei hochsommerli-

chen Temperaturen und mit lediglich elf

Spielern ohne Auswechselmöglichkeit, musste

das Team eine deutliche Niederlage hin-

nehmen. Dieses Spiel machte schnell klar, wie

viel Arbeit vor uns lag, insbesondere da die

Jungs zuvor noch nie im 11er-Fussball gespielt

hatten und das Kader sehr jung war.

Herausfordernder Start und Lernphase
Nach dem ernüchternden Auftakt nahmen wir

uns vor, das Team besser kennenzulernen und

jeden Spieler optimal einzusetzen. Die folgen-

den zwei Spiele gingen ebenfalls verloren,

doch bereits hier zeigte sich, dass das Team

mithalten konnte und die Spiele ebenbürtiger

wurden. Diese anfänglichen Rückschläge

waren entscheidend, um die Stärken und

Schwächen der Spieler zu identifizieren und

die taktische Ausrichtung anzupassen.

Triumphale Erfolge und Saisonabschluss
Im Verlauf der Saison stellten sich die ersten

Erfolge ein. Das Team konnte einige wichtige

Siege einfahren, was die Moral und den

Zusammenhalt stärkte. Der Höhepunkt der

Saison war zweifellos der Auswärtssieg gegen

den damaligen Tabellenführer. Dieser Sieg

unterstrich das enorme Potenzial und den

Kampfgeist der Mannschaft. Am Ende beende-

te das Team die Meisterschaft auf einem

respektablen 6. Platz, eine bemerkenswerte

Leistung angesichts des schwierigen Starts

und der Unerfahrenheit im 11er-Fussball.

Ausblick auf die Saison 2025
Die positiven Entwicklungen setzten sich in

der Saison 2025 fort. Das Team konnte das

erste Spiel gewinnen und hatte somit einen

deutlich besseren Start als im Vorjahr. Leider

gab es auch einen Rückschlag: Das Spiel gegen

Horw ging kampflos verloren, da die Linien auf

dem Feld nicht gut sichtbar waren und der

Gegner sich weigerte zu spielen. Dies war eine

unverschuldete Enttäuschung für das Team,

doch die Jungs liessen sich nicht unterkriegen.

Sie steigerten sich weiter und feierten einen

deutlichen Heimsieg gegen Südstern und

erkämpften ein Remis gegen Küssnacht.

Bemerkenswert ist, das einige Gegner sich mit

Ca-Junioren verstärkt hatten, was unsere Leis-

tung noch höher bewertet.

Die Entwicklung des Teams Sarneraatal ist

beeindruckend und motivierte uns Trainer

auch den C-Diplom Kurs zu machen. Durch

den Kurs haben wir einiges lernen können,

was wir in die Trainings und Team-Entwick-

lung einsetzen werden.

Suad Gashi und Oleksandr Chernyshov
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Gerne bin ich für Sie da.

Christian Berchtold
Kundenberater
Telefon 041 666 78 52
christian.berchtold@axa.ch

AXA
Hauptagentur Sarnen
Nelkenstrasse 2, 6061 Sarnen
AXA.ch/sarnen

Beratung in allen
Versicherungsfragen



BERICHTE DER SG OBWALDEN (DAMEN & JUNIORINNEN)
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FF-12 / SG OW – FF-12 Mädchen – eine Saison
mit allem drin
Zum ersten Mal waren wir mit zwei Teams un-

terwegs! Das zeigt, wie stark unser Team und

die SG Obwalden wächst. Nach der Überflie-

gersaison im letzten Jahr war dieses Mal nicht

alles Gold – wir hatten echte Highlights, aber

auch Tiefpunkte.

So waren wir in Gunzwil einfach unschlagbar

und haben klar gewonnen. Dafür lief’s am Hal-

lenturnier gar nicht – da gingen wir sogar

ziemlich unter. Aber genau das macht’s aus:

Fussball ist nicht immer planbar, und aus je-

dem Spiel lernen wir etwas.

Besonders toll: Wenn alle da waren, standen

wir mit 20 Mädchen in 2 Teams auf dem Platz

– das war beeindruckend! Insgesamt sind wir

zwischen 18 und 25 Mädchen, im Alter von 7

bis 12 Jahren. Das bringt auch Herausforde-

rungen mit sich – der Altersunterschied ist

manchmal nicht so einfach. Trotzdem finden

wir immer wieder Wege, dass alle etwas ler-

nen und Spass haben können.

Spielerinnen für jüngstes Team gesucht

Junge Teenager haben inzwischen den Fuss-

ball entdeckt und wir erhalten wöchentlich

Anfragen. Was uns aber noch fehlt, sind die

Spielerinnen 10 Jahre und jünger. Wir brau-

chen noch min. 5 Mädchen für unser erstes

FF-11-Team. Bitte melden!

Michéle: 079 945 23 65 / Dani: 078 625 36 60

FF-15
Im Sommer 24 konnten wir wiederum mit vie-

len Juniorinnen in eine neue Saison starten.

Dies kann durchaus eine schwierige Aufgabe

sein als Trainer. Für zwei Teams sind es nicht

genügend Spielerinnen. Für ein Team zu viele.

Leider gibt es so immer wieder enttäuschende

Gesichter. Aber auch Verständnis nach Ge-

sprächen. «Es gab gute Zeiten und schlechte

Zeiten. Aber als Team halten wir zusammen.

(Toba)»

Lebe als Trainer vor, was du von deinem Team

fordern möchtest. Mit diesem Leitsatz wollte

ich das Team weiterbringen. Es gibt viele die

es verstehen und mitziehen! Und die Ladys

haben sehr gut mitgemacht. Die Trainings

waren immer sehr gut besucht. Sie haben ge-

lernt, dass es Trainings braucht um Fortschrit-

te zu erzielen. Aber auch um am Wochenende

seine Leistung abrufen zu können.

So konnten wir im Herbst 24 der eine oder an-

dere Punkt gewinnen. Zum Ende resultierte

ein sehr guter Platz im Mittelfeld.

«Aus unseren Siegen erkannten wir unsere

Stärken. Aus unseren Niederlagen lernten wir,

woran wir noch wachsen müssen. (Toba)»

Auch ein kalter Winter änderte nichts an der

Motivation der Juniorinnen.

Die Hallensaison gestalteten wir sehr kurz.

Wir absolvierten ein paar wenige Hallentrai-

nings sowie das IFV Hallenturnier in Kerns.

Bei eben diesem Turnier konnten wir als Grup-

penerste die KO-Phase mitbestreiten. Auch

wenn dort nicht mehr viel zu holen war, ist

nicht zu verachten wie sich das Team auf die

klar besseren Gegner jeweils eingestellt hat.

Mit viel Ehrgeiz und Kampf stellten sie sich

den Gegnern.



Mit Mütze und warmer Kleidung (meistens)

bereiteten wir uns früh auf die Frühlings-

runde vor. Merci Kunstrasen. Das Ziel sollte

wieder mindestens einen Platz im vorderen

Mittelfeld sein. So war der Plan, so wurde

trainiert, so wurde gespielt. Und selbstver-

ständlich haben wir immer nur Spiel für Spiel

genommen und uns darauf konzentriert.

Nein, der Blick ging bereits über den Sommer

25 hinaus. Denn das ganze Team wird sich zu-

künftig im 11er Fussball beweisen dürfen. So

haben wir bereits das Eine oder Andere ange-

schaut und trainiert.

«Ich finde wir haben ein sehr guten Team-Zu-

sammenhalt. Im Training sieht man sehr oft

Begeisterung für den Fussball. Auch an den

Spielen sind wir ein gutes Team, das zusam-

men probiert das Beste zu geben. Ich freue

mich oft aufs Training und hoffe, dass die neue

Runde genauso gut weiter geht. (Lilly)»

Es ist schön, durfte ich dieses tolle Team ein

weiteres Jahr begleiten und bin stolz, wie

die Ladys meine Ideen etc umgesetzt haben.

IHR SEID SUPER! Ich wünsche euch auf dem

weiteren Weg alles Gute und viel Erfolg. Merci

für diese Zeit!

Ebenfalls ein grosses Dankeschön den Eltern,

Fans, Fahrer und Fahrerinnen und jenen die

uns tatkräftig bei den Trainings etc. unter-

stützt haben.

Remo
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Ahornweg. 4 | 6074 Giswil | 041 676 00 76 |www.siesta-giswil.ch

Du willst nach einem gelungenen
Match auf den Sieg anstossen?

________________

Dann bist du bei uns genau richtig!

Unsere Terrasse, sowie auch unser Restaurant laden zu einem glücklichen
Beisammensein nach dem Training / Match ein. Oder auch für
Durchführungen von Vereinsanlässen sowie Familienfeste. Von Quinoasalat
bis hin zu einem feinen Holzfällersteak - wir haben für jeden etwas dabei.

Wir freuen uns auf Dich und dein Team
Siesta - Team



BERICHTE DER SG OBWALDEN (DAMEN & JUNIORINNEN)

32

Damen II (4. Liga)
Die Saison 2024/2025 war für unser Team eine

herausfordernde, aber auch eine lehrreiche

Zeit. Da wir zu wenige Juniorinnen für ein

eigenes FF-19 Team hatten, wurde stattdessen

ein zweites Damenteam in der 4. Liga gestellt,

welches sich aus einer Kombination von

FF-19-Spielerinnen, ehemaligen und Aus-

hilfen aus dem 3. Liga Team zusammensetzte.

Dieses neue Team zeigt eine spannende

Mischung aus frischen Ideen und unterschied-

lichen Spielstilen auf. In einem komplett

neu zusammengesetzten Kader müssen wir

zuerst lernen wie wir gemeinsam unsere

Stärken nutzen und so optimal zusammen-

spielen können.

Diese Saison war eine echte Bewährungs-

probe. Unsere Gegnerinnen, viele davon

bereits erfahrene Teams mit eingespieltem

Kader, konnten uns oft klar dominieren. Wir

haben trotzdem versucht nie aufzugeben.

Jede Spielerin hat ihr Bestes gegeben und

so war durch die vielen kämpferischen und

emotionalen Momenten auf dem Platz Frust

und Teambuilding oft nahe beieinander.

Die Saison hat uns viel gelehrt. Immerhin

können die Resultate in der kommenden

Saison nur noch besser werden. Unser Ziel ist

es aber nicht nur die Ergebnisse zu verbessern,

sondern vor allem als Team zu wachsen und

uns kontinuierlich weiterzuentwickeln. Es gibt

noch viel zu tun, aber wir freuen uns auf die

kommende Saison.

Damen I
Aufstieg in die 2. Liga:
Eine Saison wie aus dem Drehbuch
Was für eine Saison! Wer uns zuschaut,

braucht kein Netflix-Abo, Spannung, Drama,

Leidenschaft und Tore satt gibt’s bei der SG

Obwalden gratis dazu.

Wir haben es tatsächlich geschafft: Aufstieg in

die 2. Liga! Und das mit Stil. Kein einziges

Heimspiel verloren, eine Abwehr, die Beton

mischt, und vorne eine Lia Spichtig, die sich

wohl heimlich den Goldenen Schuh bastelt.

Mit 21 Pflichtspieltoren hat sie nicht nur die

Liga, sondern auch uns immer wieder ins

Staunen versetzt und sorry, Lamine Yamal,

da musst du noch ein bisschen üben.

Doch unser Erfolgsgeheimnis liegt nicht nur

in Einzelzahlen oder Glanzmomenten. Es war

die Kontinuität im Kader, die Balance aus jung

und erfahren, der unbändige Wille, und ein

Trainerteam, das uns nicht nur taktisch

geformt, sondern auch mental zusammen-

geschweisst hat. Selbst nach Rückschlägen,

die es natürlich auch gab, standen wir wieder

auf, stärker als zuvor.

Ein echtes Ausrufezeichen haben wir auch im

Frauen-Cup gesetzt. Erst im Halbfinale war

Schluss und selbst da war’s knapp. Gegen

Zweitligistinnen haben wir gezeigt: Wir gehö-

ren dahin. Und jetzt sind wir da.

Ob Kunstrasen oder Acker, wenn wir in der

Vorbereitung unser Potenzial auch auf

Naturrasen zeigen, könnte die nächste Saison

glatt zum nächsten Kapitel unseres Erfolgs-

romans werden.
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T 041 678 14 14 | subaru-vogler.ch

Peter Berchtold
Dorfstrasse 6 ■ 6072 Sachseln ■ Tel. 041 675 11 09 ■ glaserpeter@bluewin.ch ■ www.glaserpeter.ch

Akkordeon Schwyzerörgeli Notenverlag

Örgälä oder Tschuttä – Hoiptsach machsch eppis!



Entdecken Sie die Schweiz
zu Vorzugskonditionen.
Als Raiffeisen-Mitglied mit MemberPlus-Status profitieren
Sie bei Ihrer Reise durch die Schweiz von Vergünstigungen
bei Hotels, Erlebnissen und dem ÖV. Saisonale Highlights
geniessen Sie mit 50% Rabatt.

Angebot entdecken und profitieren:
raiffeisen.ch/125-erlebnisse

Raiffeisenbank
Obwalden
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Mit der angekündigten Anpassung der
Alterskategorien durch den IFV war es für
das Team Obwalden die letzte Saison in der
gewohnten Struktur. Die fünf Auswahl-
mannschaften zeigten durchgängig positive
Entwicklungen, klares Highlight ist der Auf-
stieg der B-Junioren in die Youth League.

A-Junioren
Die A-Junioren belegten im Herbst den 7. Rang.

Noch vor Rückrundenstart beschlossen die

sechs Stammvereine, die Mannschaft auf die

kommende Saison hin aufzulösen – in der

Überzeugung, dass Spieler ab 18 Jahren bereits

bei den Aktiven gefördert werden können.

Trotz eines kämpferischen Beginns der

Rückrunde schwand die Moral, ehe drei

abschliessende Siege nochmals Charakter

und Qualität zeigten – ein würdiger Abschied

einer eingeschworenen Truppe.

B-Junioren
Unter einem neuen Trainergespann zeigte das

Team bereits im Herbst attraktiven Fussball

und verpasste den Aufstieg nur knapp. Im

Frühling setzte es die positive Entwicklung

fort, gewann nach holprigem Start souverän

die Gruppe und schaffte den verdienten Auf-

stieg in die Youth League – ein grosser Erfolg

für Team und Staff.

C-Junioren
Im Herbst sorgten ein grosser Kader und inter-

ne Diskussionen über Regelauslegungen für

Herausforderungen. Sportlich resultierte Rang

5. In der Rückrunde zeigte das Team Konstanz

und landete auf dem guten dritten Platz. Nur

wegen einigen Unkonzetriertheiten in den je-

weils letzten 5-8 Minuten wurde nicht sogar

ein Aufstiegsplatz erreicht. Im Cup war gegen

OG Kickers aus der Youth League Endstation.

UN13
Die sehr heterogene Mannschaft hatte in der

Herbstrunde Mühe mit dem Tempo der 1. Stär-

keklasse (Rang 7). Im Frühling wirkte das

Team stabiler, bezwang frühere Gegner und

beendete die Saison auf Rang 5 – ein versöhn-

licher Abschluss mit klarer Entwicklung.

UN12
Die neu formierte UN12 überzeugte im Herbst

in der 2. Stärkeklasse (Rang 2), wodurch das

Team für die Rückrunde in der 1. Stärkeklasse

angemeldet wurde. Dort brauchte das Team

gegen meist ältere Gegner etwas Anlaufzeit,

zeigte aber viel Potenzial und schloss die

Saison – auch aufgrund wenig Wettbewerbs-

glück und knappen Niederlagen, im hinteren

Mittelfeld ab.

Abschiede und Danksagung
Mit Michel und Vito verlassen zwei langjährige

A-Junioren-Trainer das Team Obwalden. Sie

prägten Generationen von Spielern mit ihrer

Fähigkeit, starke Gemeinschaften zu formen.

Auch Yannick Betschart, der eine Saison bei

den B- und C-Junioren unterstützte, danken

wir herzlich.

Der Vorstand des Team Obwalden bedankt

sich auch bei allen weiteren ehrenamtlichen

Trainerinnen und Trainern, Helfenden und

Unterstützenden für ihren grossartigen

Einsatz. Gemeinsam blicken wir gespannt auf

die kommende Saison mit neuer Alters-

struktur und frischem Elan.

Vorstand Team Obwalden / Patrick Berchtold
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www.mssports.ch

SPASS UND LERNEN FÜR KIDS
ENTLASTUNG FÜR ELTERN

WIR UNTERST
ÜTZEN

DIE FUSSB
ALLVER

EINE

Die B-Junioren nach dem Aufstieg in die Youth League
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Hallo zusammen & Herzlich Willkommen in
unseren schönen Fussballwelt.
Als erstes möchte ich mich bei allen Helfern,

die mich die ganze Saison unterstütz haben,

herzlichst bedanken. Sei es im Training, im

Spiel oder Sonstiges. Auch geht ein Danke-

schön an unsere Fans und alle die sonst für

den FC tätig sind. Ohne euch wäre das Ganze

nicht möglich.

Doch erst mal von vorne. Schon wieder geht

eine Saison mit Höhen und Tiefen zu Ende.

Im August sind wir mit einem stolzen Kader

von 22 Spielern in die neue Saison gestartet.

Nach einem nicht so gut gelaufenen Testspiel

konzentrierten wir uns auf die Meisterschaft.

Aber auch hier lief noch nicht alles ganz Rund.

Es wurden Spiele gewonnen, verloren und eini-

ge endeten mit einem Unentschieden. Auch im

Cup hatten wir keine Chance und schieden in

der 2. Runde aus. Doch wir hatten immer Freu-

de am Fussball.

Ganz stolz waren wir auf unser neues Dress,

dass wir kurz nach Saisonstart in empfang

nehmen durften – Danke «Pastarazzi»!

Ab November ging es dann für uns wieder in

die Halle. Dort bauten wir unserer Kondition

und Balltechnik aus. Die Zeit verging wie im

Flug und schon Mitte März durften wir wieder

auf den Rasen.

Nach einem erfolgreichen Testspiel starteten

wir in die Meisterschaft. Das Training machte

allen viel Spass – es wurde nie langweilig, auch

wenn einige Trainings nicht den Geschmack

aller getroffen haben. Nach 4 Siegen, 1 Unent-

schieden und 4 Niederlagen beendeten wir die

Frühjahrsrunde auf einem guten 5. Platz.

Ich freue mich auf die neue Saison und heisse

unsere neuen Spieler willkommen. Wir wer-

den mit der D7 und D9 Mannschaft eine tolle

Zeit auf dem Fussballplatz haben.

Bis bald auf dem Rasen – Frauke Zumstein
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Die vergangene Saison war für unser Team

ein voller Erfolg – sowohl sportlich als auch als

Gemeinschaft.

Herbstsaison:
Starker Start
Wir sind im Herbst hervorragend in die Saison

gestartet und konnten von 8 Spielen ganze

7 gewinnen. Die Mannschaft hat von Beginn

an mit Einsatz, Spielfreude und Team-

geist überzeugt. Dieser Schwung hat uns

getragen und den Grundstein für ein starkes

Fussballjahr gelegt.

Frühjahrssaison:
Mit Motivation & Zusammenhalt zum Erfolg
Auch im Frühjahr haben wir nahtlos an unsere

Leistungen angeknüpft. Mit grosser Motivati-

on, Teamarbeit und Leidenschaft haben wir

8 Spiele gewonnen, eines unentschieden

gespielt und nur eine einzige Niederlage

hinnehmen müssen. Die Mannschaft hat

sich stetig weiterentwickelt und war in jeder

Partie top eingestellt.

Saisonhöhepunkt:
OKB Cup Sieger in Sarnen
Der absolute Höhepunkt der Saison war der

Gewinn des OKB Cups in Sarnen. Dieser Titel

ist der verdiente Lohn für die harte Arbeit,

die Trainings und den starken Teamzusam-

menhalt über das ganze Jahr hinweg. Wir sind

stolz auf diese Leistung!

Gemeinsamer Ausflug:
Besuch beim FCL in Luzern
Ein besonderes Highlight neben dem Platz war

unser gemeinsamer Ausflug im Mai zum FCL-

Match in Luzern. Die Stimmung im Stadion,

das Erlebnis als Team und die Nähe zum

Profifussball haben uns alle begeistert und

den Teamgeist weiter gestärkt. Für viele war es

ein unvergesslicher Moment!

Danke an alle Unterstützer
Ein herzliches Dankeschön geht an das FC

Beizli Team und das Platzwartteam – euer

Einsatz im Hintergrund ist für unseren Spiel-

betrieb unersetzlich. Ebenfalls ein grosses

Dankeschön an alle Eltern und Zuschauer

für eure Unterstützung, euer Mitfiebern und

eure Begeisterung am Spielfeldrand. Ohne

euch wäre das alles nicht möglich.

Wir freuen uns auf die nächste Saison –

mit neuer Energie, Teamgeist und hoffentlich

genauso vielen tollen Momenten!

Die Trainer

Giorgio, Remo, Chrigi
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Nach einer eher durchwachsenen Vorrunde

haben unsere F-Junioren in der Rückrunde

richtig Fahrt aufgenommen. Besonders nach

der Winterpause war ein klarer Aufwärtstrend

zu erkennen – sowohl spielerisch als auch

im Teamzusammenhalt. Die Kinder haben

auf dem Platz alles gegeben, sich gegenseitig

unterstützt und sich von Turnier zu Turnier

gesteigert.

Auch unsere fussballbegeisterten Mädchen

haben sich hervorragend ins Team einge-

funden. Mit viel Einsatz, Spielfreude und Ehr-

geiz haben sie gezeigt, dass sie eine echte

Verstärkung sind.

Ein echtes Highlight zum Abschluss der Saison

war der starke zweite Platz beim OKB-Cup. Das

Team hat dort mit Herz und Leidenschaft ge-

spielt und sich diesen Erfolg redlich verdient!

In der kommenden Saison wird es einige

Veränderungen geben: Viele Spieler wechseln

altersbedingt zu den E-Junioren. Die verblei-

benden Kinder werden in zwei Teams auf-

geteilt, die in der zweiten und dritten Stärke-

klasse bei den Turnieren antreten werden –

so können wir allen Kindern passende Heraus-

forderungen bieten und die Entwicklung best-

möglich fördern.

Ein ganz grosses Dankeschön möchten wir

an dieser Stelle noch an alle Helferinnen und

Helfer richten: Ohne euren Einsatz – ob beim

Organisieren, Fahren, Anfeuern oder der

Leitung des Teams beim OKB-Cup – wäre

vieles nicht möglich gewesen. Ihr seid ein

wichtiger Teil unseres Teams!

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste

Saison mit vielen spannenden Turnieren, neu-

en Gesichtern und natürlich jeder Menge

Fussballspass.

Hopp FCG!

Stefan, Ivo2, Adi und Claas

BERICHT DER F-JUNIOREN
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PB INGENIEURE FÜR
ENERGIE- UND GEBÄUDETECHNIK

Bahnhofstrasse 6  CH – 6060 Sarnen
Tel. +41 41 666 03 30  ing-berchtold.ch

Büro Deutschland: Großer Hirschgraben 15
D – 60311 Frankfurt a.M.

www.kuechler-druck.ch

DRUC K SAC H E N S I N D U N S E R E

LEIDENSCHAFT
U N D DA S BE R E I T S S E I T 5 0 JA H R E N

Planung + Ausführung
Sanitäre Anlagen

Komfortlüftung
Solaranlagen

Reparatur-Service
Boiler-Service

Heizsysteme
WWW.BADEWELTEN.CH

Rohrer + Co AG · Kernserstr. 6 · Postfach · 6060 Sarnen
041 660 19 66 · 079 435 58 00
rohrer.co@bluewin.ch · www.rohrer-co.ch
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CLUBHAUS-VERMIETUNG

GEBURTSTAGS-, FAMILIEN- ODER JUBILÄUMSFEST…

...oder was auch immer!
Das Clubhaus des FC Giswil bietet sich für jede

Gelegenheit an. Der FC Giswil vermietet sein

Clubhaus für verschiedene Anlässe.

Bei Fragen, Unklarheiten, Anfragen oder

Reservationen wenden Sie sich bitte an Sonja

Britschgi (Telefon-Nummer siehe unten).

Preis
CHF 300.–

CHF 350.–
(inkl. Kaffeemaschine)

Kontakt
Sonja Britschgi

Telefon 078 723 60 05
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IHR VEREIN UND WIR HABEN ETWAS
GEMEINSAM: LEIDENSCHAFT.

Wir sind Fans von Holz. Holzbau Bucher vereint

Kompetenz, über 85 Jahre Erfahrung und Leidenschaft

unter einem Dach. Mehr Informationen:

www.holzbau-bucher.ch.

Die stop+go Garagenfamilie zählt bereits über 100 Partner in der Schweiz. Unsere stop+go
Garagen sind Spezialisten für die Marken Volkswagen, Audi, SEAT und ŠKODA mit
Unterstützung der AMAG. Fachgerechte Reparaturen und schneller Service gehören zu
unserem Standard und sind ganz im Sinne unseres Leitsatzes:
Ihr Auto. Unsere Kompetenz.

FFA Auto GmbH
Gorgen 12, 6074 Giswil

Unsere Services:

• Carrosserie & Lackieren
• Mechanik
• Tuning
• Reifen & Felgen
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Rückblick
Wie gross war die Vorfreude im August, end-

lich wieder in der Garderobe zu sitzen, die

Fussballschuhe zu schnüren, auf den Rasen zu

laufen und an ein paar Fussbälle zu kicken. Ein

Team von rund 30 Spielern begannen die neue

Saison auf dem Giswiler Wembley-Rasen. Im

Vorjahr wurden noch grosse Sprüche mit Rolf

Fringer geklopft und vom Aufstieg geträumt.

Dieses Jahr waren wir wohl alle etwas realisti-

scher. Guten Fussball wollen wir spielen, Tore

machen und Siege einfahren. Ein Ziel wie im

Vorjahr sollte es diesmal nicht sein. Verstärkt

wurden wir in dieser Saison von Domenico

Recchia, welcher seine Zeit bei den Aktiven im

Sommer 2024 beendete.

Wir begannen Mitte August mit dem ersten

Cupspiel. 3:0 Sieg über den FC Inter Altstadt.

Gleich der erste Sieg, gleich das erste Mal zu

Null und das Vorrücken in die 1/16-Finals. Das

Feuer brannte bereits in unseren Herzen. Den

Start, den wir uns erträumt haben. So konnte

es weitergehen.

Es ging jedoch nicht so weiter. Von den folgen-

den 9 Spielen in der Vorrunde verloren wir

deren 7 (6x Meisterschaft, 1x Cup) und holten

1 Unentschieden. Den einzigen Sieg holten wir

uns unrühmlich mit einem Forfait-Sieg über

das Team Uri, welche nicht genug Spieler für

eine Fahrt durch den Seelisberg-Tunnel moti-

vieren konnten. Ein trauriges Bild, welches uns

die Tabelle nach der Vorrunde zeigte. Und

doch irgendwie ein vertrautes Bild, haben wir

doch auch schon in den beiden Jahren zuvor

eine ähnlich schlechte Vorrunde gezeigt.

In die Rückrunde starteten wir besser, zumin-

dest was wir auf dem Feld zeigten. Die Resul-

tate blieben jedoch dieselben: Niederlage, Nie-

derlage, Niederlage. Wir waren auf dem Feld

nicht mehr chancenlos, sondern zumindest

ebenbürtig und hätten aus den Spielen mit

etwas mehr Glück auch den ein oder anderen

Punkt mit nach Hause nehmen können. Nach

der vierten Niederlage in der Rückrunde (ge-

gen den FC Luzern) musste der Frust dann

auch mal raus. Es sollte danach allen klar ge-

wesen sein, dass es so nicht weiter gehen

konnte. Und die kurze Aussprache schien so-

fort Früchte zu tragen. Mitte Mai konnten wir

doch endlich den ersten richtigen Sieg in der

Meisterschaft feiern. 4:0 Heimsieg über den FC

Emmenbrücke. Es folgte 2 Wochen später der

zweite Sieg, ebenfalls 4:0 zuhause gegen den

FC Luzern United und es soll zum Abschluss

der Saison auch noch den ersten Punktgewinn

Auswärts erfolgen, 2:2 gegen das Team Uri.

Nach einer erneut schwierigen Saison, wo wir

oft ganz unten an der Tabelle gestanden sind,

können wir die Saison versöhnlich auf dem

7. Platz beenden.

Abschiede
Leider müssen wir auch dieses Jahr wieder ei-

nige Spieler verabschieden. Malte Bolin und

Cyrill Zbinden haben uns bereits im Laufe der

Rückrunde verlassen. Auf die neue Saison hin

wechselt Albin Berisha zu den Senioren 40+

des FC Giswil. Auch Sandro Isler wird seine

Karriere als Fussballer beenden und gibt auch

sein Amt als Trainer im Staff nach 2.5 Jahren

ab. Wir möchten allen Teammitgliedern – und

allen voran unserem «Headcoach» Isler – ganz

herzlich für ihren Einsatz danken.

Verabschieden müssen wir uns auch von Sonja

Britschgi. Sonja war in den letzten Jahren im-

mer für uns da, wenn wir Sie gebraucht haben.

Nicht nur hatte Sie in der Vergangenheit dafür

gesorgt, dass wir immersaubere Dress hatten,
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Sie hat auch das Beitzli des FC Giswil mit

ihrem Spitzenteam in den letzten Jahren

tadellos geführt und uns jeden Wunsch er-

füllt. Sonja, unser Team bedankt sich von gan-

zem Herzen für deine unermüdliche Arbeit für

den FC Giswil und wir werden dich als Gastge-

berin schmerzlich vermissen. Wir hoffen, dass

wir dich trotzdem regelmässig am Freitag-

abend an unserer Seitenlinie antreffen dürfen!

Dank an die Unterstützer
Ein grosses Dankeschön an Bruno’s Saucen-

Noldi, welcher uns in dieser Saison mit neuen

Matchbällen ausgestattet hat. Ebenfalls ein

grosses Dankeschön an die Wasch-Equipe des

FC Sarnen für die immer sauberen Trikots. Wir

(oder bei den meisten wohl deren Frauen) hät-

ten es nicht besser machen können. Auch Dan-

ken möchten wir unseren treuen Fans am

Spielfeldrand und den Sponsoren, die uns tat-

kräftig unterstützt haben: Unterwaldner Ver-

sicherungen GmbH, Bruno's Best AG, MS

Sports AG, Orfida Treuhand + Revisions AG

und Dolomiten Sport AG.

Blick in die Zukunft
Einige Zuzüge für die neue Saison können wir

bereits jetzt vermelden: Steve von Ah (Team

Sarneraatal a), Severin Willisch (Sen. FC Lu-

zern) & Lukas Wilhelmi (vereinslos).

Auch in diesem Jahr war es trotz grossem Ka-

der manchmal schwierig, ein Training auf die

Beine zu stellen oder genügend Spieler für die

Spiele zu organisieren. Der Wille, 1x wöchent-

lich ins Training zu kommen und sich regel-

mässig für die Spiele anzumelden war nicht

bei Jedem vorhanden. Da auch die Senioren

des FC Kerns/Sachseln über dieselben Proble-

me klagten, wurde das Gespräch gesucht.

Nachdem sich vor 3 Jahren die Senioren des FC

Giswil und des FC Sarnen zusammenschlos-

sen, wird es nun zu einem erneuten Zusam-

menschluss kommen. Somit wird im nächsten

Jahr ein neues Team mit geballter Kraft an den

Start gehen und hoffentlich die Erfolge feiern,

von welchen jeder Fussballer träumt: Tore,

Siege, Meisterschaften, Champions League…

SAGI-Staff: Isler, Hofmann, von Ah, Bähler
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Aus «SAGI» wird
«Team Sarneraatal»
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GÖNNERVEREIN FC GISWIL

Gönnerausflug München 29.–30.03.2025
Nachdem ein Besuch in Hamburg (D) infolge

Ticketbeschaffung für ein Fussballspiel nicht

realisiert werden konnte, mussten wir uns an-

derweitig umsehen. Nach Rückfrage mit der

Firma Gössi hat es dann doch noch geklappt.

Gössi konnte uns 25 Tickets besorgen.

Wir konnten wohl nicht nach Hamburg reisen,

sondern «nur» nach München. Hr. Gössi hat

uns eine super Fussballreise organisiert. Et-

was Hamburg ist trotz der Änderung mit da-

bei. Der Gegner vom FC Bayern heisst nämlich

St. Pauli. Hoppla, die Pauli-Fans der Bande 2

sind begeistert.

So bestiegen also am Samstag 25 frohgelaunte

Gönner in Giswil den Bus Richtung München.

Nach der Begrüssung erhielt jeder Teilnehmer

ein «Iiklemmts» gestiftet vom Bahnhof Giswil.

Besten Dank!!! Dies sorgte für den nötigen

«Boddä» , denn schon bald begann im hinteren

Teil des Cars die «Pauli-Feier». Noch vor Mün-

chen wurden die letzten 4 «Piärli» zu Gunsten

unserer Junioren versteigert. Das Mittagessen

durften wir im Garchinger Augustiner genie-

ssen. Jeder Einzelne konnte sich dort mit ei-

nem typischen Bayern-Gericht verwöhnen

lassen. Christof Zumstein hat uns dieses gute

Lokal reserviert. Super gsii, Dank Christof.

Nun gings weiter zur Allianz Arena. Der Ein-

lass beginnt 2 Stunden vor dem Spiel. Laut-

stark aber gesittet füllt sich das grosse

Stadion und dies ohne übergrosse Polizei-

präsenz. Das Stadion fasst 72'000 Zuschauer

und ist vollbesetzt. Unsere Sitzplätze befan-

den sich im 1. Unterrang genial. Wir durften

ein interessantes Spiel erleben. Zum Leid-

wesen unsererPauli-Fans gewinnt Bayern das

Spiel mit 3:2 Toren. Aber trotzdem für alle ein

grosses Erlebnis.

Nun gings weiter zum Hotel Leonardo Royal.

Auf einen Besuch in der Münchner Altstadt

haben wir wetterbedingt verzichtet. Einige ge-

nossen das Essen im Hotel, andere erkundeten

die nähere Umgebung. Zum Schluss fand man

sich wieder zum verdienten Schlummertrunk

an der Hotelbar.

Nach einem genialen Frühstücksbuffet fuhr

unser Chauffeur mit uns nach Maisach. In der

Privatbrauerei Maisach wurden wir zum

Weissbierempfang mit Mittagessen erwartet.

Durst und Hunger unserer Mitglieder hielt sich

jedoch in Grenzen. Anschliessend gings dann

wieder zurück ins Obwaldnerland.

Falls Du Dich angesprochen fühlst oder
mehr über den Gönnerverein erfahren
möchtest, kontaktiere eines unserer Vor-
standsmitglieder:
Präsident Toni Wallimann, Giswil

Vize-Präsident Walti Zumstein, Giswil

Beisitzerin Markus Bieri, Giswil

Kassier Dani Niederberger, Giswil

Aktuar Remo Britschgi, Giswil

Kontaktadresse
Gönnerverein FC Giswil

Postfach 108, 6074 Giswil
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FC Giswil ×
Gasser Felstechnik



BERICHT DER SENIOREN 40+ (GISWIL / SACHSELN / KERNS)

Von der Ungewissheit zur Überraschung
Der Anfang dieser Saison war alles andere als

einfach. Es stand die grosse Frage im Raum:

Haben wir überhaupt genug Spieler, um eine

Mannschaft zu stellen? Die Antwort war lange

ungewiss. Doch mit viel Einsatz, Geduld und

dem gemeinsamen Wunsch, wieder auf dem

Platz zu stehen, formte sich langsam aber

sicher ein Team.

Was folgte, war mehr als nur Fussball – es war

Zusammenhalt, Wille und Leidenschaft.

Durch motivierte Trainings, gegenseitige

Unterstützung und einer stark wachsenden

Moral konnten wir schon bald die ersten Spiele

für uns entscheiden. Fussballerisch waren wir

in vielen Partien überlegen, auch wenn die

Punkte nicht immer mit uns nach Hause

kamen. Doch genau diese Rückschläge haben

uns stärker gemacht.

Besonders beeindruckend war der unermüdli-

che Einsatz unserer ältesten Spieler – einige

über 60 Jahre alt – die mit ihrem Vorbild auf

und neben dem Platz allen Kraft gegeben

haben. Ihre Präsenz war nicht nur sportlich,

sondern auch menschlich ein grosser Gewinn.

Mit dem neuen Trainer kam auch das Quänt-

chen Glück, das manchmal die Entscheidung

sein kann. Er brachte neue Impulse, Struktur

und Selbstvertrauen ins Team.

Ein besonderer Rückhalt war auch unser neuer

Captain, der als Torhüter eine enorme Sicher-

heit ausstrahlte und mit seiner Ruhe und

Erfahrung dem gesamten Team Stabilität

verlieh.

Trotz vieler, immer wiederkehrender Verlet-

zungen – bedingt durch eine enorme körperli-

che Belastung (Kristian wir vermissen dich) –

gelang es uns immer wieder, uns neu zu

formieren und als Team auf dem Platz zu

stehen. Diese Widerstandsfähigkeit und der

Wille, füreinander da zu sein, haben unsere

Mannschaft geprägt.

Spieler wie Janick, Erich und Faruk, die ihre

Qualitäten immer deutlicher zeigen konnten,

haben uns ebenso gestärkt wie unsere

bewährten Maschinen Schoni und Luca. Ohne

sie alle wäre vieles nicht möglich gewesen.

Am Ende der Saison stand ein starker 2. Platz

– ein Ergebnis, mit dem vor Saisonbeginn wohl

niemand gerechnet hätte. Umso schöner ist es,

mit einem Lächeln, Stolz und neuer Hoffnung

in die nächste Saison zu blicken.

Ich als Trainer möchte sehr gerne jeden Ein-

zelnen hervorheben – jeder hat alles für das

Team gegeben. Ich danke euch von Herzen für

ein Jahr mit unglaublich vielen Höhen.

Das Grundgebilde unseres Teams – der Zu-

sammenhalt, das gegenseitige Vertrauen und

die Leidenschaft – hat uns nicht nur überleben

lassen, sondern war der Schlüssel dafür, dass

wir auch die 3. Halbzeit immer wieder für uns

gewinnen konnten.

Ich möchte es nicht verpassen Dank auszu-

sprechen an folgende Personen die sich auf ir-

gendeine Art und Weise für das Wohl der

Mannschaft eingesetzt haben:

Kari Enz, Dresssponsor / Heiri Zikolli, Trainer /

Hanni Thürig, Dresswäsche / Clubwirte des FC

Giswil, Sachseln, Kerns und ihren Helfern

Danke allen und wir freuen uns auf eine

spannende neue Spielzeit...

Trainer Heiri

Seniorenobmann Kurt Bucher
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Brünigstrasse 70 | 6074 Giswil | 041 675 28 72 | naturwollprodukte.ch

Ihr Partner für:
Wollbetten, Massivholz-Möbel,
Matratzen, Rost, Bettwäsche,
Accessoires

Badezimmermöbel vom Schreiner
individuell wie Sie



SPONSOREN

Aktuell Obwalden, Sarnen

Auto Willi, Giswil

AXA, Sarnen

Bruno’s Best AG

Burch Bauaustrocknung AG, Giswil

Cetra Alimentari SA, Mezzovico

CLEAN WERK GmbH, Kerns

CONCORDIA, Geschäftsstelle Giswil

Die Mobiliar, Giswil / Sarnen

Dolomiten Sport AG, Sarnen

Enz Karl AG, Kaiserstuhl & Bern

enz technik ag, Giswil

EWO Gebäudetechnik AG, Kerns/Giswil/Sachseln

Feba Fensterbänke GmbH, Kägiswil

FFA Auto GmbH, Giswil

Garage Bienz, Giswil

Garage Koch, Giswil

Garage Vogler AG, Kaiserstuhl

Gasser Felstechnik, Lungern

Getränke Omlin, Sachseln

GKM Gewerbekühlmöbel AG, Sarnen

HD Oberflächen GmbH, Kerns

Hotel Bahnhof, Giswil

ITS Kanal Services AG, Kägiswil

Karl Bubenhofer AG, Gossau

Kittech AG, Giswil

Küchler Druck AG, Giswil

Kurmann & Partner Naturnah Bauen GmbH,

Giswil

Landgasthof Grossteil, Fam. Halter, Giswil

Langensand AG, Sanitär- und Heizungs-

anlagen, Giswil

MABECO Gipser & Malergeschäft AG, Alpnach

Markus Enz AG, Gartenbau & Naturstein-

beläge, Giswil

Metzgerei Stutzer & Flüeler AG, Kerns

MS Sports AG

Orfida Treuhand + Revisions AG, Sarnen

Pastarazzi, Sarnen

PK Bau AG, Giswil

Raiffeisenbank Obwalden

Sarna Plastec AG, Sarnen

Skilifte Mörlialp AG, Kleinteil

slanzi malen gipsen ag, Giswil

Soland Spenglerei, Bürglen

Sutter Tunneltechnik AG, Giswil

Unterwaldner GmbH, Stansstad

Vogler Werbung, Giswil

Wälti Avorplan GmbH, Giswil

Zimmermann und Riebli AG, Ofenbau und

Plattenbeläge, Giswil

Zürich Versicherung, Sarnen

DANKESCHÖN
Wir danken an dieser Stelle allen Gönnern,

Sponsoren, Inserenten, Helfern und Funk-

tionären für ihre Treue und ihren Einsatz

für unseren Verein.

Wir bitten Sie, liebe Freunde des FC Giswil,

unsere Inserenten, Gönner und Sponsoren

bei Ihrem nächsten Einkauf oder bei Ihrer

nächsten Besorgung zu berücksichtigen.

Folgende Firmen unterstützen den FC Giswil als Banden- und / oder Dresssponsoren

50

Weitere Infos: Remo Halter, Telefon 079 734 65 15

Die sportlichste und günstigste Werbung:

Eine Bande beim



FREIE STELLEN BEIM FCG

Kontakt
Adrian Halter

Telefon 079 295 53 26

E-Mail adrian.halter@fcgiswil.ch

Trainer/-Assisten*in

Schiedrichter*in

Fans

Dresswäscher*in

Juniorenbegleiter*in

Vorstandsmitglied

Sponsoren

Junior*innen

Aushilfsbeizer*in
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50% Rabatt auf das Halbtax
und viele weitere Vorteile –
mit unserem kostenlosen
Bankpaket für Jugendliche.
raiffeisen.ch/youngmemberplus

Was uns ausmacht:

Vorteile.

Bankpake
t

eröffnen

und

profitieren
!

Raiffeisenbank
Obwalden


